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Aödnig l. provinzial-Zutelligenz-Comtele, im poſt⸗Cokal, ; 
Eingang Plautzengaſſe M 385. \ 8 
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Dienſtag, den 17. Dezember 18397 


2 Angekommen den 15. Dezember 1839. 
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AVERT ISSEMENTS. 5 
1. Der Poſt⸗Sekretair wilhelm Heinrich Lambert zu Danzig, und die So. 
phie Wilhelmine Dorothea Nathler, haben der Eingang ihrer Ehe, mittelſt no« 
— dom 30. 8. M. die Gemelsſchaft der Ou er nad des Ern eres 
ige ſchloſſ n. eo: na 
Marienwerder, den 28. Rovember 1839. . ; 
: Bönigh Ober Landes Gericht 


* 


N 
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2. Der Sw’skefiger willam Balfour iu Johannisthal und deſſen verlebte 
Braut Thereſe Selß, daben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbs für Die 
von ihnen einzugepende Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom J. November 18 


ausgeſchloſſen. „ . 
Dirſchau, den 6. November 1839. 
Böniglithes: Land und Stadt- Gericht. 


3: Der Amkmenn Auguſt Weyher zu Oslanin und deſſen Ehefrau Eliſabety 


8 


Emilie geb. Böhnke, hab 


gerichttich errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Gärer und des Erwerbis ons. 

geſchloſfen. JJ ae San rn : 
Putzig, den 12, December 1839. es ’ 

Re _ Rönigliches Land- und Stadtgericht, 

. | als, Patrimonial Gericht Rutzau. 5 a 

4 Der Kaͤthner Johann Wolff in Bortſch und ſeine Briut, Die Wittwe 

Maria Segler geb. Zelz in Fitſchkau, haben gemäß gerichtlichen Vertrages vom 

13. d. M die ſtatutariſche Gütergemeiuſchaft in der don ihnen zu vollziehen en 

Ehe ausgeſchloſſen. 5 e So 5 ea = 
Carthaus, den 14. November 1639. 

5 Es wird hiermit bekannt 1 0 daß die Schiffs⸗Zimmermelger Johann 


er 


2; Sriederich „Britta ſchen Nachlaß Maſſe, über welche der erblchaftliche Liguldatio zs 


Prozeß geſchwebt hat, nunmehr ausgeſchüttet we den wird, 
Danzig, din 5. Oktober 1339. 


Königl. Lande und Stadtgericht. 


1 


6 Zur Veranetlontrung des Modilkar⸗Ma hlaſſes det verkorbenen Kaufmann; 


Wilhelm Jablonowski, bestehend in Leigen, Betten, Kleidungsſtücken, Meudels, 


a Haus gerät, Gewürz, Dreterial., Fapyauce und Porzellan Waaren, ſtiht Termin 


Eeiding, den 7. Dremmder 1339). 


auf den 6. Janxax k, J. Vormittags von 9 Uhr ab, 


und den folzenden Tagen in dem hier auf dem alten Markt belsgenen Nachſaß⸗ 5 


Ktundftuck vor dem Kommiſſario Herrn Kalkulato⸗ Anopmuſs au, wozu Kauflu⸗ 
ſtize hierdurch eingeladen werden. 5 ns RR, 


3 


Asnigl. Stadigericht. 


7 „ Heine Morgens um 735 Uh ehirik aus der Ted unſeren gelt been Seher 
und Bender, den Profeſſor am hieſigen Gemnaſtum, Dr. Julius Pflug in ſeinem 
Len angetretenen 37ilen Lebengtabre, in Setze eines Nervtufiebers. Dieſe Auzeige 


en durch den vor Eingebung der Che am 20. October c. 


„%% ² AAA ni 


thener war. 5 


— BE 


unferes großen fe chmerzlichen Bra ben Vielen 
weil auch ihnen der Verſtorbrne als Lehrer ihrer 


Danzig, den 15. December 1830. 
1% gelt M4 füryen aber fämeren Leiden enfftif 
den Felgen des Mervenfi bers der gieſige Bürger ane e | 
Gottlieb Seyfert in feinem 65ſten Lebensjahre. Freusden und Befaunsen Be 
wir dieſe tre urige Anzeige mit der Sitte um Mile irhenahme. 
. Diͤe Hinterdliebeuen. i 
ite rariſch⸗ Biden erg 


e ic erschienen and pi Fr. Sam. Gerhar d, 


Sanagaffe M 400., zu haben: 


Praktiſche Anweiſung zur deutſchen Orthographie, 
“DE einem An hange der gebränchlichſten Fremdwörter und Synonymen zum Gee 
brauch in Schulen bearbeitet vos Carl Auguſt Srauert. Zweite wohlfeilere Aus, 
tade, 8. (15 Bog) Broch. 7% Sgr. R 


Briefſteller für Mädchen 


in und außer der Schule. Eine Anweiſung zum Briſfſchreiben durch Negein, Bet. 


fpi le und Stoff zu Briefen aus dem Kreiſe des bb * 


C. E. Sarımann. Zweite wohlfeilere Ausgabe. gr. 8. 620 
5 Broſch. 1 Thaler. 5 a 


10. In 5 Buchhandlung bon S. A nhuth, Langenmatts 
432. iſt zu haben: ni NE 2° et } 
Elio. Gallerie von Erzaͤhl Ungen aus dem Gebiete der Bw 
ſchichte und des Rebens, fir. die reifere Jugend. Herausgegeben don Carl Straus 

und Carl Bold. Mit 6 Kupfern. Hamburg 1840. 1 Mthlr. f 


An z ei ge n. 


11. Auf ein ländliches crundſtück werden zur erſten Stelle 400 Nipir. geſuchk. 

Näheres: Breitgaſſe Az F a 8 e 

12. Sonxrabend, den 21. Dezember e., Konzert und Ball in der Keffonrce zur 

Geſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebenſt einladet. An 

fang 67% Uhr. 5 Die Cemite. 
8 a f (i) a 
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13. Eine trockene helle Unterſtube, wo möslich hoch gelegen, und zwei Stu⸗ 
den = der Hange⸗Etage, in den Hauptſtraßen der Rechtſtadt gelegen, werden zu 


Oſtern der aewoͤhnlichen Ziebzeit zu miet hen geſucht. Sferten ae das Koͤuigl. 1 


Intelligenz⸗Cemtoir mit S. + 42. bezeichget an. 


14. Ein im Schneidern geuͤbtes 1 165 ge wünföt bean Snthüttans. 


5 Maberes zu erfragen Schüuͤſſelbaum . 115 

= Es iſt ſeit einigen Wochen ein 1 feen hett Schleier unten mit tn 
ner gezogenen Borte, abhänden gekommen. „Wer denſelben Holzmarkt e 1339. 
abgiebt, oder zur Wiedererlangung beſſilben behüüſlic ib Ahab Aa * ä 5 
ne 3 Belohnung. 5 : 


16. 5 Ötockflecfe werden aus ſeidenen Kleidern, 
g Sede e nach der Elle aufs ſauberſte entfernt Lavendeſgaſſe AZ 1898 9995 
der Johannis gaſſe links im erſten Haufe in der Mauer. —.— 5 


17. Eine Sendung Thorner Pfefferkuchen aus ber Ehe be⸗ 
kannten Fabrik des Herrn Friedrich Wenſcher it mir zugegangen, und offerire ich 
deren Verkauf zu den gewöhnlichen Dominikspreiſen. Loß, Reitbahn * 325 
18. Ein Fortepians im Tafelformat iſt zu vermiethen Langenmarkt 2 492. 
19. Gebildeten jungen Leuten, die ſich der Pharmacie RAT wollen, koͤnnen 
güte Stellen nachg tiefen werden Aten Damm M 1534. 5 SE 
ER EB Dermierbungen.. ER 
20. 8 Das moderne Logis in dem der Beutlergaſſe 98 ie 
genen Hauſe, Langgaſſe AZ 399. , keſtehend in ſechs aneinander 
hängenden Stometn, einer Küche, einem Boden, drel Kammern, zwei Dachzim⸗ 
mern, Keller, Speiſekammer, Altan nebſt Abguß und Apartement, iſt zu vermie⸗ 


then und Oſtern 1840 zu beziehen. Miethluſtige belieben ſich von der guten Bee » 


ſchaffenheit deſſelben zu überzeugen und die Bedingungen er Vermetſung don 
dem Eigenthümer entgegen zu nehmen. A 
Danzig, den 2. December 1839. 


21. Eine feit vielen Jahren zum Gef ſcaäfts, Locale N ſchr geräumige - 


Comptoir⸗ Stube n der Langgaſſe; mit oder ohne den gewohnlichen 


Comptolr⸗litenſilien iſt vom 1ſten Jenuar oder nächſten Oſtern ab zu vermiethen. 


Das Raͤhere dei dem Geſchaͤfts, Commiſſtonalr Woſch é, Langgaſſe M 540. = 


22. Ein, vorzüglich zur Schlaͤchterti, Kuhwirkhſchaft, oder Fuhrwiſin ſich eignen 5 
er Ba am e in zu Oſtern zu vermielhen. Das 8 We 
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%%% V int en . 
ariſer Kupferſtichen und Lithographieen. 
Dienſtag, den 17. und Mittwoch den 18. December 1339 um 10 uhr Mor⸗ 
gens, werden die unterzeichneten Makler im Arkushofe durch oͤffentliche Auction an 
den Meiſtbietenden gegen dasre Bezahlung in Preuß., Courant verkaufen = 
= Eine Sammlung Pariſer Rupferftiche und Lithographteen, ent⸗ 
haltend: hiſtoriſche Scenen, Landſchaften, Portraits berühmter Perfo⸗ 
nen, Vorzeicbnungen u. f. w. e u 
Die Herren Käufer werden gebeten, ſich zur beſtimmten Zeit einzufinden. 
„ Momber Sf. Sohn und Meyer. 
Sachen zu verkaufen in Danz lg. a 
8 a Mobilia oder bewegliche Sachen. 
24. Meine ſi h als vort glich bewährte Wachswaaren, beſtehend in Tafel-, Kir⸗ 
dene, Laternen⸗ und bemalten Kinderuchten, weißen, gelben und bemalten mit De⸗ 
diſen verſehenen Wachsſtocken, wie auch kleine bunte Kinderwachsſtoͤck', empfiehlt bil, 
liaſt 8 . CE. G. Gam m, Ifen Damm Ag 1114. 


8 
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mit Par! 


25. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir zum bevorſlehenden Welhnachts. 


Warkt mein wohlaſſortirtes Mauuactur⸗Wagken⸗Lager, unter Zuſicherung der reell⸗ 

Ren Bedienung bei moͤglichſt billigen Preifen zu empfehlen. A. J. Riepke, 
ee ER Nee Ga „ Schnüffelmarkt 632. 

Sardinen u. Bourdeguxer Sardellen find Langenmarkt IV? 443. zu haben. 


26. 

N ß 
VVV 
= W. TR m Eine große und hoͤchſt geſchmackvolle Auswahl fein Ex 
„  gemalter und vergoldeter Porzellan⸗Taſſen, zu 


TS: zu niedrigen wie zu ganz hohen Preiſen erhielt, und empfiehlt zu S 


SS Weihngchts⸗Geſchenken 3 wenzel, 


Schnuͤffeimerkt AR 638. gegenüber der Pfarrkirche. 2 


er 


=, 0570 58 75 Ay ae ae a ana wen 87857 6 . N NE NE N N ftr dr d 
8 9 eee 
3 W . 


red de eee eee 
28. Alt ſtädtſchen Graben N 1260. ih beſtandig gut geſalzenes Rindpbtkelfleiſch 
au 3 Sgr., Luͤbſche Würſt a U 8 Sgr., Gothaer Preß⸗, Zungenwurſt und Schu ⸗ 
kenrelande a % 6 Sgr., Saͤchſiſche und Zwiebelwurſt a ki 4 Sgr., geringere Sorte 


au 3 Sgr., Rinder- und Schweineklops wie auch Wurſtfleiſch a 1 4 Sgr., hie 


ſige Preßwurſt a u 5 Gar; auch wird daſelbſt Fleiſch zu billigen Preifen gerät, 
chert dei a C. B. Zim mermaun, sen. ER 
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| Eine neue Sendung Wollenzeuge, Ginghams, 8 
kattune Tücher, Schuͤrzenzeuge, wollene Tuͤcher in 
allen Größen, wollene und ſeidene Cravatten für 
Herren, ſeldene und wollene Weſten, und andere 
Artikel ARE: und RM zu ſehr billigen Prei⸗ 

ſen | C. A. Lotzin, 
Fa 3 Holzmarkt N 2. 


380. N den 19 deere, ſollen in der Böoͤttchergaſſe r 243. um 


30 Uhr Vormittags, 21 Stuͤck mit Erdſen und me gefüttert fette Schweine ge⸗ 
gen gleich baare Bezedlang verkauft werden. 8 


3. Das Pfund Marzipan verkaufe ich zu 24 
Silbergroſchen. C. G. Krüger 


32. Ropergaſſe Ro. 466, ſind Goll fl; che, neh Glasbehälter dazu, als 1 i 


ausgeſtopfte Vögel, worunter mehrere ſchöge⸗ Colibri d, die ſich beſonders zu ge 
ſchmackvollen Weibnachsgeſchenken u. zur Auſſtellung im ſogenannten Nippesſchänk 
chen eignen, zu verkaufen, und in den Mirtagsſtunden von 12—2 Uhr zu beſehen. 
CTVVVVVVVVTVVVCVVCVTVFVCCVCVCCT 
33. Einem Hochge ehrten Publiko empfehle ich zum beverſtehenden Welg⸗ 
nachtskeſte eine Auswahl Kinderſchriften, AZ: und Bilderbücher, alle Sor ® 
ten Kalender pro 180, Zeichenbuͤcher, Vorſchriften, Zeinungen, Schreib u. 6 
) Poſtpapicre, dune Papiere, Goldpapier, Rauſch⸗ und Schaumgold, Bilder be, 3 
gen, Kinder⸗ und. Geſellſchaftsſpieſe, Re iß zeuge, Federmeßſer, Zirkel, Stahlfe⸗ 6 
dern, Malkäſtchen, Pinsel, Bleifedern, Beieft aſchen, Schulmappen und Torni⸗ 6 
fer, Tottetten und derſchtebene feine Pappwaaren; desgleichen ein völlig fe a 
kirtes Lager von a 


„Nürnberger, Berliner und Wiener Spielwaaren 
von Porzellan, Zina Blech und Holz, wie auch ſauber gearbeitete Thiere von 
Papiermache, Puppen und Puppenköpfe, Accordions, fein polirte Meubeln, le⸗ 
derne Wiegen, Raͤder⸗ und St ckenpferde, Raͤucherfiauren u. ſe w. Ferner: 
weiße Tafel,, Wagens und Kinderwachslichte, gelbe und weiße a 
feine weiße demalte Kinderlichte, demalte Wachsſtöͤcke, Ppßamidkn, Bienenkörbe, 
Alan, Thiere und Früchte don Wade, _ 


> ce 


ir 


® bahlreich in Beſuche zu beebren. „ W. Ewert 125 0 
Langgaſſe an der Ecke der Gerber, und Maßkeuſbengeſſe hei. 
eee eee 
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Indem ich die billigſten Preiſe verſichere, bitte ich erg Ben mich mit recht 0 ; a 


ict billig zu verkaufen Kehrw ebergaffe 245, 


8 ein Ausbäcg lilo don 20% Zoll hech and 5 Zuß 3 Soll fang pr. N. 


35. Bemalte, weiße und gelbe Wachsſtöcke, weiße, gelbe und bemalte Kirchen : 
echte, fo wie Sorauer Tafel⸗Wachslichte, empfichtt zur geneigten Abnahme 


Joſeß Poktrykus, Holzmacke 81. 

15 Seo Seine geſchliffene K rpſtall⸗Trinkglaſer verſchte. 
* Beten ‚Serben und Racone, mit Mebaillens zum Einſchleifen von 
rm oder Delf n, enpffebl in Weihn achtsgeſchenken 


J. Wenzel, Schnuff lmarkt Ro. 638., gegenüber der Pfaarkircht. 


Das hieſelbſt sub N 9957. des Hhypothetenbuchg gelegene Srunkſſück des 


‚Örgelbauers- Franz Rominatzki, abgeſchaͤßt auf 611 Nihlr. 2 Sar. 4 Pf., zufolge 
der nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenken Taxe, 
ſoll ittags Uhr 5 OR 
TS 5 


86. leber Ben Racloß der am 9. und 16; Januar d. J. in Gr. Semlin ver 
ſtorbenen Chriſtian und Maria geb. Sell Guvor verwittweken Johann. Drews) 


Lemkeſchen Edelcute iſt durch die Verfügung vom 31. Auguſt d. J. der erbſchaft⸗ 
liche Eiguidariong- Prozeß en offnet worden. 55 n 
Sammtliche unbekannte Gläubiger werden daher zur Anme kung und Aus. 
weiſung ihrer Zorderungen an die Moffe auf 5 f 
den Sechsten Februar c. Vormittags 10 Uhr i 
der dem Herin Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeffor Ahrends unter der Verwarnung dor⸗ 
geladen, daß die ausbleideneen Gläubiger alle ihre eiwanigen Vorrechte für ver lu⸗ 


flig erklaͤrt urd mit ihren Forderungen nur an Daszjenige, was nach Befriedigung der 


ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſtn r- 


2% Nachdem von dem hieſigen Königl. Lands und Stadt. Gericht über Jas 
Vermögen des Weinhaͤndlers Johann Beinrich Blöcker der Concsurs eröffnet 
worden, fo wird sugleih der offene Asreft über daſſelde hiermit verhängt, amd allen 
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And Jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Shen, Effecken 
oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiermit angedeutet: Demſelben nicht das mine 
deſte davon zu verabfelgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadt⸗Gericht för der · 
ſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Borbehelt ihrer daran habenden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſitorium abzuliefein; wiedrigenfalls dieſelben zu gewartig u 
aden: ER Fa 5 REN 
. daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge ⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber lolcher Bele 
der oder Sachen, dieſelben verfhweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch 
außerdem feines daran habenden Ulnterpfand und andern Rechts für derlu ⸗ 
ſtig erklaͤrt werden ſoll. 8 we e 
Danzig, den 7. Dezember 1859. 1 
Königliches Land: und Stadtgericht. 
ä — — ᷑ͥ — ̃ — ———ñäͤ᷑ 4 ——A——ü— REES 
Wechsel- und Geld Co r s. | 
Danzig, den 16. December 1830. 
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